
SCHLIESSUNG DER RAIFFEISEN BANKFILIALEN  

In den letzten Tagen war die Schließung der Raiffeisen-Bankfilialen in aller Munde.  
Ich möchte Sie über den aktuellen Stand und die bisherigen Maßnahmen informieren: 

Mit 30. Juni 2024 sollen die Raika-Bankstellen St. Aegyd, Hohenberg, Türnitz, Kleinzell geschlossen  
werden, mit Jänner 2026 die Filialen St. Georgen, Traisen und St. Veit. 

Was wurde bisher gegen die Schließung unternommen: 

 

• Es gab mehrere überparteiliche Treffen und regelmäßigen Austausch aller Bürgermeis-
ter der betroffenen Gemeinden und eine überparteiliche Zusammenarbeit. 

• Die Problematik wird wiederholt in regionalen und überregionalen Medien dargestellt. 
• In einem offenen Brief aller betroffenen BürgermeisterInnen wurden der Aufsichtsrat 

und der Vorstand der Raiba Traisen Gölsental zu einem Meinungsaustausch und einer 
Stellungnahme aufgefordert. 

• Unterschriftenlisten gegen die Schließung wurden in jeder Gemeinde aufgelegt.  

Gemeinsam wird versucht, gegen die Schwächung des ländlichen Raumes anzukämpfen, gegen: 

• Missachtung der sozialen Verantwortung, speziell gegenüber der älteren Bevölkerung  

• Leerstand im Ortszentrum 

• Weite Wege der Gemeindebürger für . Dienstleistungen (Beratung, Einzah 

• lungen von Bargeld, Bestellungen von Wechselgeld usw.). 

Setzen Sie mit Ihrer Unterschrift ein deutliches Zeichen gegen die unverständlichen Maßnahmen.  
Die Unterschriftslisten liegen in der Gemeinde, in der Servicestelle/Post und in diversen Geschäften  
und Gaststätten auf.  
Wenn wir damit auch nicht alle Filialen retten können, gilt es die Bankomaten zu erhalten.  
Ich werde Sie weiterhin über den Stand der Schließung informieren.  

Euer Bürgermeister  
Karl Oysmüller                  St. Aegyd, 2024-03-11 
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